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n den geehreen ilerIl)ri!'tIicl) : gefinneten
Qefer
Va2 s ber Geiftreiche HIERONTMUS
bt W 28\ ELLERUIS, ber beil. Schrifft i
N 0 ilymter Doctor und Profefior vor
> 92?\{:“ e portrefflicdher und umdie Cpange
! lifche Kirche Hochverdicnter Theolo-
Sroft-reidhe

&6 Sun &@c}
gus{et)/ begeugen feine DUt 2umd ¢ ;
N Drifften weitlauffeig und sur Gnige,  Denn Videatus siis- |

Il’llﬁld{) Scherer- “

sugefchiveigen/ dafi su feiner Seit GUOTE HOLVCN wivcinspecuis |

- Tentationum |

u.ole Potentaten Jhn febr gelicbet und ertl frtin, |
aehalten; o ift dennod) mit fEillfchiveigen nicht 11 = pagrgo,y . |
nberaehen/dag vieltvackere und bernhmee Theolo-
oi nd andere pornehme Naiicr ftattliche Encomia

und Judicia, fwelche in QiL;fCI}L Prodromo enthalfen/
pon Jhm und Seinen D{ELeihenxdyrifften
in ibren Scrifiten sum Theil hinterlafjen und
Sffentlich an den Tag gegebens; So gar / daf

toeii man diefen EHCULCI LEHLCL ferner mit Lobes:
Erhebungen hevaus frreichen wolte/ man nichs
anders thun fotiede/alslliadapoftHomerum fd) i
ben wollen,  Dean hore nue jum Uberfluf Seine
felbft cigene nachdenctlicheBorte/foCr von fIch und videare ;- |
Scinenn Schyrifften hin und wicder anfithret; denp beilo. e |
alfo feyreibetEr vom den herrlichen und groffen ., wolecus 1
senSeiner hobendAnfechtunge: Ifta maSjyale fue- it

runt mihi waSygala, Uberrimus fructus mihicon- senfi , Lipte
A 2 (tat "5 P19
B 0. |
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tat mearum tentationum & agonun. B BALLe
pifiermebr die Sdyrifft mit foldyem Sleip gelefen
und darinnen ftudivet/ wennich nicht iwvave fo et beg
tribter/angefochtencr / woblgeplagter Menfdy gez
foefen. Quid multa? Tentationesmeae cffecerunt
mc¢ Theologum. Juvat igicur cum his monftris In-
ferni me luctatum, &ita humiliatum fuifle.  Quia
multiplices meiagones me cocgerunt {crutari Scri-
pturas, & propemodum fingulas earum fyllabas
numerare.  Quod facere nequeunt homines, qui
otiofo & fecuro funtanimo, Cumcenimnon/{int
afflicti & sevaywespevos obiter tantum Scripturan
fanctam legunt, nec confolationem inde petunt;
fed tractatione facrarum literarum [audem ingeni
& eruditionis aucupantur,utin Exemplis Haeretl-
corum & Fanaticorum confpicitur.  1}#d andeys

wemibidpag. PP (agef Er: Nunquamcompertum eft, Theolo-

Elem iBid.pag.

gum multis tentationibus confirmatum;, Hzreti-
cumaut Fanaticum faéram fuifle.  Bon Seiners
von Gott perlichenen herrlidhen Gaben fhreibetCe
alfo: Tria funtScriptorum genera, qua Ecclefiam
edificant : Adailina, Egnynlinc # EAeynline. Cam
autem ipfe mediocritatem doni mei agnofcam, fa-
teormein illorum efle numero,qui daslina & égy-
yilud {Cripta edere poflunt, nec mibi divinitus da-
tum effe intelligo ; ut cam Heerericis dimicem; fed
contentus fum hoc dono, quo poflim afflictas
mentes & pavidas confcientias erigere & confirma-
re.  Interim laudem confutandi Adverfarios aliis,
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qui & ingenio & eruditione me antecellunt, relin-
quo. Wie€r aber das StudiumTheologiz ergrifz
fensSndemEr guvorjura ftudivet/ u.cinfo vortrefli = psicrp B
dher Theologus wyorden/berichtet Er/ivenn Er P perincend. L 11
den SprudhPauli2,Cor.7,v.10,01f0 fchreibet: S i) ¢i meluncho- |
0¥ 40. Jabren gen Wittenberg Fam /wolte ichy tm 5o |
Recdhten ttudiven; Sintemabl 1y nichES fentges i Diticrony. |
illens war /denn mich auff dic hetl. Schrifft su be: ot |
gebenn.  Mun trug fichs gu/ dag D. Lucher i dep o titors |
Kirchenden Catechifimum auslegte /2 in deimfelbets coritiLips |
piel erfchreckliche und greulicheE pempel Sodttlichen 72 5 m |
Sorns wider die Stinde anfuibree / und foie hefftig e & quidem |
GOt der HE in feinem Worte den SHndErN nevictiz Cor. |
brauct/mit bemeglichen Worten angog.  Duedy 7 |
DicfelbeI3vediat ward miv dermaffen meinHEE ..
qecroffen/oa miveine ungetwdhnlicheSraurigheit
und Schivermuthantam/ dadurd) i verurfadyet/
anficng von Hergen Buffe st thun/ meinfundlidyes
Qeben / davinnenidy sum theil duvdy bofe Sefelle
- fcbaffts gum theil durchden Lucianum, defjen gotts |
fofe ichyer ich fciiaaclefenbatic/ gerathen war/
tubeffern. Was foll tdy vick fagen?® Dicje Schivers
muth und Sraurigheit bat midy verurfachetdag idy
mich auff di¢ heil. Schrifit begeben/Dafiir ich SOt¢ .'
bem HEen gar offt gedanclet habe.  WVon Ausie- o
gung der heil. Schriffefipret diefer Hodberleudhter |
i t¢ Theologus bicfe fchone Worte ¢ Ich babe s, poe . |
mich aber in 2uslegung nnd Crflarung der betl. e |
' A3 &itt-

|

\
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Syt @©dyript allegettoes beflijien /0ap el mit e
nigen und deuclichen AASorten den wabren recdhen
Rerftand und Mepnung der Schrifit dem Chriftl,
Qefer angeigete.  Oennidyfehe und befinde/dag dev
Ehriftlichen Kivchen und Gemeine GSOLtes mit
[angen Schyrifften und Auslegungen nicdyts gedie-
netifts fonderndaffic dadurd) mehr wre gemacht/
denn erbauct wird.  Darum tchs dafiiv halte/¢s
fery vicl beffer man fafje einOing femn Fus und rund/
Daf Der Lefer oderBuborer etivas daraus fafien und
behalten Ednne.  Sudcm habe iy midy ftets beflif-
fen/dafs iy in Auslegung u.Crklarung der Schrifit
der Ao reer des Tepts twabrnehme / diefelbe auf die
GHold-ABage leae u. fleifig betrachtes atc alleivege
daraus entioeder eing gute ¥ehre oder einen {chonen
Troft fchdpffe/uii demEefer mitthetle nachGerwohn:
heit meines licben SPeven Praeceptoris, Do-

CrorisLutherifeliger und heiligerGedachtnnify
fuelcher audh auf diefeWcife Die@chrift pricgte auss
sulegen und suerfldren,  Lnddiefes ift ¢8/0as die-
ier vortrefliche Theologus o wohl von fich/als aud)

U™

oon Seinen fehr eebanlichensCHLIFECn meldet.
Alfein foic var und feltfam diefes FBHEULCH und
foerthen Theologt Sdyvifften feyntvift dabe:
serfennens Indemin 40. bif 5o. fonft vollfore:
nen Bibliothecken unterfdyiedlicher Drten/ darun:
ter auch die Leipgigifche und Wittenbergifche Lni-
perfitat - Bibliothecken su vedhynen/gar foentg von

3¢




: gedachten Sdyrifften gu finden geivefens fintemabl

Voo nadh vieker Gielebrten Ausfage diefe Geiftreiche

: Schyrifften inbello tricennali Germ. meiftentheils
diripivet/ verbrant und verlobren gangen. Wie

E dennaud der SHierr Praetorius inSeinerBiblio-
} theca Homiledca, fotvobl indev erften/ alg andern
3 Edicon,ivelcye indiefem Jabre 1698.allic 13U Eeip-
/ Jig toteoer auffs neue in Oruck hevaus Forlien/ dar:
y | dnen Cr vieler wackeren Theologen Schrifften ans
{
¢
¢

.

fubret/von desfeel. D.Hicron. Welleri &chrifften
aber nur ein einBiges Scripcum,deffen Ticul ift: Ers
tlarung etlicher Pfalmen twie auch ciniger andern
Gpriidhe 2. gedruckt uNintelni645.12, Da doch
Dicjer fleipige Autor piele herrliche Bibliothecen ges
[ehrter u, vortreflicher Manner durchiufehen Gele-
genbeit gebabf/ fuelcyes Erinder erfien und andern
= Borredean denLefer rabmet.  Dabero Er audh
/ am Ende der andern Worrede beFennet/daf ¢s nicht
z etnes einigen Neannes Werck feny alle Scyrifften
2| felbftsubabenoder su fehern,  WeBivegen Er denn
) otejenigen erjuchet Avelche nodyein und das andere/
. {0 tn Diefem Wercke nicht angefithret / finden mocl)-
o ten/Shmanguseigen ui s commaniciyen weldyes
sum gemeinen BDeften rei licerarie gereichen mirde s
L abfondertich focil bct‘?ermutor willensmskinfti-
V7 g¢ 3.8, Dte vornehmiten Lateinifdyen Commentca-
v rorestiber Biblifche Diicher als Partem fecundam
V2 Bibliotheca Homileticae jn Qruck heraus sugeberr,
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St derobalben vor gut befinden worden/einBerseichnif
berjenigen Biblifchen Birdher/ sweldye dex fe¢l. D Hieron. Wel-
lerus febr@eiffreidy ausgeleget . evlavet/alg cinen2nbang
21 des Herrn Practoril Bibliothec. Homilet. fighey mit ane
aufitgen / weldyes viclen feby dicnlid) fepnvird. . Nedff die
fein o iff atrdy DerCatalogus dev allbereit vorhandené Sdyvif-
fen D¢ fel. D. Hieron. Welleri gudetn &nde allhicr mit ange-
Hangetworden: damit dicjenigen/fo uber diefe fpecificirge
Sdyrifften nodh etwas inibren Bibliotheden finden folten/
folche 3u Beforderung dicfes herylidhen Wellerifdyen 3evd's .
communicit'ei fonten. St ubrigen witd verboffentlidycin ‘
jeder Shriftlidy-gefinneter&ofer bicvdurdy Anlag ubcrfoma
sien den groffen GOt/ der dicfen theuren Cehrer it {0 |
wortreflicder QuBcigheir und andern hoben Gnaden-BSabin
ausacriftet bat /bodlich 3urubmen.  Lind dabero mit de:

e Lau- TDJCRIGEN B0¥ECH / @t 1ocidyen dev heil. Bonaventura dig

cencius Surius £31411G¢ DG Antonii de Padua, weil feine JBoree wie feurige Int

i probatis - SEeile i1 DI Herpen der Senden gedrungen /und dicfelben

1

~
<
%

Qorum vi- $ - | ¢ {
o Aur Bottes- Surdyt ent3indet haben / angeredet bat / folgen ;
©folast et maffen bérandertdic nunmehro inder Triumplhirenois

Kivchen GOtt fobende Seele des feel. Welleri anyeden; O |

Anima W ellerl benedi&a , qua Deo femper benedixifti, Cay
& alios benedicere docuifti, nunc adhuc perfpicue cernitur, I
quanta:gratia Te Deus dignatus fuerit.  '© dGebencdepete .

Seeledesfeet. Wellert, diedu allegeit SOt gelobet/ arich

andere Jhn gufoben gelchrechafk/ 8 crbellet nod) icgo aus

deinen ey Geiftreicdhen Scrifitenmit wasfiw berrli- | Cap

shen Gabendic Gottliche GSnade didy gegicres babe!  Lind fi

diefer Bnade s groffen EOLtes wil id) audy den geehreen 7

Secier fabticklich anbefoblen baben /mit her glichem SBunfdy /

dag durd) € hrifflicher Hersen Bepbirffe dick bherliche IR ek

Juvicler Seelen Hepl beforders/ und GOt der Alerhddyfie

dariiber gepreiferiwverde!  Leinzia den 24 Maji 1608, Cap,
M.C.§. £,
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Ocerjenigen Biblifchen Biicher
uber iwelche der fecl. Hory

D. HIERONYMUS WELLER.

commentiref

1nd bu‘fdbcn fehr exbaulid) und Geiffreid) ausgeleget/

alg ein FurBer SXnbang
41 0¢8 Heren Pratorii Bibliothec,

Homilet.

Gencﬁs Bileams, Anal. Welletiaa,

Intotam Genefina C.I usq; ad l Ps 77-80;
Cap L.Vid.Analet. Weller.

a pag- 4. usque ad pag. 64.

Liber I. Samuelis.
I totum librum L a Cap.
Cap, XXXIX. y. 7- 12. pon {0—-— L usque ad Cap.31, Vid.Ejus
fephs Keufchbeit Anal, Wel-| Comment.fLAnnotat.inFol. -
lerian. . - 81-8;. ‘

I Liber I1, Samuelis.

Exodus. Intotum librum 1.4 Cap, I us-
Lap. L usque ad Cap. VI, inclu- que ad Cap, 24, Vid, Ejus
five. Anal. Wellerian. p- 65- l Comment. {1 Annotat, in

70. Fol

Numeri. Liber I. chum,

Cap, XXIL pon d¢¢ HiftoriaIn totum librum I 3 Cap. I.
£ - usque




usque ad Cap. 22, Vid. Ejus | In totum Pfalm. 6. fentfcy. E-
Comment, {. Annotat. in| jus Huslegung ju MNirnberg
Fol. 1567, gedrucke, Sateinifih E-
narrat. a p, 30-41.

Liber H. Regum.

In totum librum a Cap, L. us-
que ad Cap. 25, Vid. Ejus
Comment. {, Annotat. in
Fol,

In tot. Pfalm. 8. Lat. Enarrat,
annex. Epift. Petrin.pag.2 4.4~

253

In tot, Plalm, .’ teutfch Ejus
Auslegung sudiimberg 156-.
gedruckt. Lateinifch Enarrat, 3
P 42-56‘

Liber [obi.

In librum Jobia Cap. I, usque
ad Cap. XXI, inclufive.Vid.
Ejus Comment. in eund.
410,

Intot.Pfalm. 3. Lat.Enarr, a p.
57-05.

Pfalterium,

In totum Pfalmum I. Latei-

nifeh Vid, Enarrationem ali-

quot Plalmorum a pag.L us-
que ad pag. 16.

Intot.Plalm.14, Lat. Enarr, 3
p. 66-88.

Intot, Plalm1s, Lat, Enarr, a p.
80-108,

In totum Plalmum 3 teutﬁ:b* Intot, Pfalm. I6,Lar.Enarr.51p.
Ejus?udlegung diefesPfalmg |  109-137.
ju Dhirnberg gedruckt 1566,
-[ateim’ﬁb Enarrat. annex. E-
pift. Pcn'in.pag,.zzg-z43,

In tot,Plalmaz.fentfchEjo Aus-

druckf,Lat, Enarr.a p-138-162.
Intotum Plalm,4. £afeinifch E-

marrat, a p.17-29. l In tor.PfaIm.lg..Lat.Enarr.;ii Pe

163-190. In

legungudivnberg 1567, ge-

I

4

I

| §

I




I s e S R —— = T — - — A e S A = S—— E—— R — e i Se— il it B — -

In tot. Pfalm. 20. Lat. Enarr. d p. | In tot. P{alm. 62, Lat. Enarrat. an=

| 191-219, nex. Epift. Petrin. p.275-28 4.

4 ' In tot. Pfalm. 68, Lat. Hiftede Pa.

b In tot. Pfalm. 22, Lat. Enarr, d p.|  Chriftiin fine.

. 220-272,
Intot. Pfalm, 69. teutfch Vid, Anal.
Intot.Plalm.25.Lat.Vid Ejus Hifto- | Wellerian.Part.l.p.210-224.
L, riam. de Paflione Chriftiin fine.
= In tot.Pf.73.Lat. Enarr. p.394-430.
In tot.PL27.teutfch Ejus 2Ausfegung
Diefes Plalms yu Furnberg g | In tot.Plalm.y»7.teut{ch) Ejus 2usles
drucltis59.Lat,Enarr.ap.a73-308 ) gung ju Leipsig 1561, gedruckts
1S Lat,Enarr.p.431-450.
. In tot.Plalm.3o.tetstfely Ejus Trofi- | |
2 buchleinzuleipsia aedruckt 158s. | Intot. Pl 79.Lat. Enarr. p.451~492.
| a pag.43-85.Lat.Enarr.p.302-319. |
[ntot. Pfalm. 86 feutfid) Anal. Wel-
In tot.PlalmarLat.Enarr.annex.E- | Jerian. Part.T. P. 22§-24 1. its Ejus
). pift.Petrin.p.254-27 4. } Ausleaungzu Niurnberg 1566.
gedrucht. Lac.Hift.de Pall. Chrilts
Intot.Pfalm.3z.teutfch Ejus Qusles | in fine.
3 aung stt Leipsig gedruckt 1597
Intot, Pl o1, Lat, Enars. p.493-526.
Intot,PL34.Lat,Enarr.p.320-332. | it Hift.de Pafl. Chriftiin fine.

e In tot.P{37.feut{ch Ejus Troftbiidy~ | Intot, PLL 92. Lat. Enarr. p. 533-566.
fein yu $eipsig gedruckt 1585 ap. |
36-189.Lat.E11arr.P.333-37 Z, Intot.PL. 9‘4.Lat.Enarr._pi 567*595.

pe In t0t.PE46.fcu1‘f(f)EjusQ[ug[egung’ In tot. Pfalm. 103, Lat, Hift. de Pall.

"’ s Nurnberg aedruckt 1560. Lat. ] Chriftiin fine,. -
y Enarr. p, 373393 |

3z | In tot, Pfalm, ro4. Lat. Hift. dePafl.

02 Intot, Plalm. s Lat.Hift. de Pas-=| Chriftiin fine.

% fione Chrilti in fine.

| l In tot, P(. 110. Lat. Enar. p.§96- 633,
In tot. Pss.teut{d) Ejus Troftbuely i
e fein ju IWittenberg 1578. q¢# | Intot. Pfalm. 112. Lat, Hiit.de Pall.

h oA brucktd p.2a-59. Chrifti LE fine. ]
| L n




Into. Plalm 19.feuflch Ejus Aué- | Epiftola ad Philippentes;
fegung su Jturnberg is6r. ges | P ppencs;

Srucke, ~ ‘ In tot. Epift. a Cap.[-1V. Vid, Ejué
' Comment. {, Enarrat.

Intot, Plalm.r2; i'CUff(I)Ejm?[uGIc,fl SR :
aung Diefes Palms 5u931r1,rn;ahplﬁ013 ad ThCﬂaIOm-;
berg gedrucks 1559, cenfes Prior.

‘ In tot. hanc Epift. a Cap. I.V. Vid.
Ejus Comment. {. Enarrat,

In tot. Plalm. 139, teutfdh Vid. Ejus Epiftola ad Theflaloni-
CZroftbirchlein ju Leipsig ges cenfes Pofterior.
Drucht 158s.a p. 1-42. | In tot. Lpift.a.Cap. I-IIL Vid, Ejus -

| Comment.{. Enarrat,

In tot. Plalm, 137. Lat., Enarz, p. 634-
652.

In t?r.Pfglm.14;.teutfci)Ejlls Qroﬁ; _
buchlein yu AWittenberg 1578. | Epiftola adPhilemonem.

gedrudtt p. 60-97. In tot.Epift. Vid, Ejus Comment:.
I:E[Larrafl

In tot, Plalm.r 45 feutfel Ejus Ause

fegung gu Nirnberg gedruckt

1566. EplﬁO]Zl Petri P[ 10f1-

In tot.hanc Epift. a Cap. I-V. Vid.

In Epiftolas & Evangelia Domini-’ Ejps Comment. {. Enarrat,
calia per totum annum & in
aliquot Epiftolas & Evangelia,
quz in Feftis Diverum legi {o-
lent , Vide Ejus Explicationes
& Annotationes, Magdcburgi
1562.

Epiftolaad Ephefios.
Intotshanc Epiftolam a Cap. I, us-

que ad Cap. VL Vid, Ejus Coms

pagnt. {, Enarrat, !

- AOF

.

Epiftola Petri Pofterior.

Intot. Epift. aCap.I-1. Vid. Ejus
Comment.{.Enarrat.

A pocalypfis.

Cap. XIV: v. 13. Vid. Ejus Q[uid[e-
gurg diefes Spruchs gedruck
© §u Dturnberg 1567
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I, ¥ateinifdye Sdyriffeen.

In Folo.

D. Hieronymi Welleri Comment. { Annotationes in libr. I, Sa-

muelis, Francof, 1§55,

- =. Comment. {. Annot. in Libr. IL Samuel. Francof ad

Moenum 1556.

- = Comment. {{ Annot. in Libr. I, Regum. Francof. 1557.
= = Comment, { Annot, in Libr. IL. Regum. Noriberga 156 0.

In Ouart.

= = Confilium de Studio Theologia rite inftituendo , ac fe-

liciter continuando , Roftochl 161

Septembr.

= Difputatio Inauguralis fuper verba Danielis Cap. 4, v.24.
Prafide ac Decano D. Martino Luthero. 1535, M

In Oftav.

L

= = Comment.{ Enarrat.in Epift. D Pauliad Ephe(ios,Nori-

berg. 1550,

= Enarrat, Hiftoriz de Paflione Jefu Chrifti & aliquot Pfal-

morum,np. Plalm.25.51. 68.86. 91.103.104. 112.& qua-
rundam Hiftoriarum ex Vitis Martyrum atque infi-
gnium Scripturx Dictorum. Addita eft Confeflio ejus-
demdeScriptisReverendi Vivi D, Lutheri, & Philippi
Melanchthonic.  Accefferunt Epicedia quorundam
~ doctorum Virorum in obitum Autoris confcripta.

Lipf; 1573

= Explication. {; Annotation. inEpiftolas &Evan gelia Domi-

nicalia& Feftiv. Pars I Magdeb. 1562,

- = = Pars Il

13
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D. Hieron. Welleri Exphicatio Epiftolarum Dominicalium per to-

totum annum, Argent. 1546,

- ExphcatiosnEpiftolas,. qua in Divorum Feftis legi fo-
lent, Noriberg. 1501

- Enarratio Pfalmi XXII & XIII. cum Prafatione de ufu
Plalmorum, Lipf. 1551.

- Enarratio aliquot Pfalmorum & quidem Pfalm. 1. 4. 6. 11.
13.14 15.10,17,10.20,22 27.30.34.37. 46,73 77.79. O1. 92,
94. 110, 137. 1t. de modo & ratione concionandi Wit-
teberg, 1558.

- Libellus, cui in fine accefiit Status Reipubl. Fribergenfis,
qualis fuit anno Chrifti 1§58. colla®us a Michaéle
Hempelo, Fribergen(i, Lipf. 1581.

- Antidotum adverfus Tentationes omnis generis, qui-
bus piz mentes exerceri folent, Roftochii 1590.

- DeOfficio Ecclehaftico, Politico & Oeconomico Nori-
berg. 1552.

= Comment. {. Enarrat.in Epift. ad Philippcnfc.s Noriberg.
1561.

- Comment. {, Enarrat. in Epift.I. ad Theffalonicenfes - -

- Comment. {Enarrat. in Epift, II,ad T he(lalonicenfes ~ -

- Comment. {. Enarrat.in Epift. ad Philemonem - -

- . Comment. {. Enarratio Duarum Epiftolarum Divi Petri
& aliquot Pfalmorum np. Plalm.; §.31. 62. Lip{1567.

- Epiftole quedam Latinz ad Viros eruditos Scriptz.Vid.
Maxime Reverendi Viri, Dn. Joh, Gottfrid, Olearir,
Superint. Arnftat. Scrintum Antiquarium, Jen. 16 98,
pag. 86, feqq,

I Teutfdhe Sehrifften.

3n Sol.

D, Hieron, Welleri Poftilla, i. e. Xichtige Auslegung dev Somns

fag8-Tpifteln und Evangelien/ Mirnberg 1550,
D, Hie-
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D, Hieron. Welleri 2uslegung desBuchs Hioh usque ad Cap.XXI,
mclufive, Serbff 1592,
= 5 Jvoftveiche Bermabnung i Sterbens-Eaufften/ Ovefden
1597, i Octay,
- - Analedt, Wellerian. Pars I. Jrepberg 1206, —
- = Analect. Wellerian. Pars IL. Jrepbery 1596, — |
: - = Diftorien etlicher Martvrer und Auslegung eelicher ihnen .., . 4
4  Gpradye ex V. & N. T. nepenft etlichen Lrofi-Sehriffe &
tenn/ Freybery 1607, (1560,
Auslegung der Epife] S, Paulian dieEpbefer/ Nuivnberg
Ausleguug des Pfalm, 27, und 121, famme einens fhonen
Unéerviche/ivie auch andere P falmen mislich mogen gele-
o fen ey denit. Auslegung des erdfilichenSprachs Mateh,
= I 36 EOfE i Jangierigen fbiveven RvaweFheitern.
Turnbery 1359, | i'
» ¢ Antidotum Wellerianum perdeutfeht/fmmme citrem Appen- |
dice, fwi¢ i andevny mebr Fallen und Ynliegen Shrifthiche '
Jj’)crsgn fichy troffen follen/ 2agdeburg 1602,
e Lntevvicht aus der Heil, Scbrifit/ swie einer icglichen 2z
f{;ﬂf)t’unﬂ thr gemifje 2veeney o gegeberr iwerden/irns
. . g 1553,
| == Suslegung des Pfalm. 6, 1r. 17, famme eflicien fehonen
ey  roft-Gpriicher aus der Heil, Schriffe Mitnbergrssy
. JAuslegung des Chriftlichen Slaubens oder Symboli Apo-
: ftolici/ DTirnbery 1564.
- 2= uofi-2Dudblein/davinnen dev 55.umd 143, Dfahn/ fam efli
dhen fehonen Tuoft - Opeuchenders. Sehrifft ausqele-
- get find/ Wittenberg 1578,
2 voftBuichlein / davinnen dev3o. 394, 139. Pfalm qusaele?
aet/ eipiig 585.
== Duglegung fihoner Jvoff - Spriichie aus ven Phalmen and
Dleuen eftament/Mmmmt cthichenvoftSehrifftenuey-
berg 1581, D. Hie~
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D. Hieron. Welleri 2uslegung der Haup-Laffel oDet YN geiftlicheny

weltlidhen und Haus-Regiment 7 Nurnberg 1556,

Srepberyg 1551,

W
L |}

fobonten ‘Lroft-Gpriichen / Frnberg x566.

. uslegung fchoner Spruche aus den Propheten gejogen/

Tvoftliche Auslegung deds. 86. 145. Viahns fame effichen

.+ usleaung ded 1ig. Wialms / fwie man fich in alle Anfechiung

fehicEen /D Mrnberg 1561,
: < Yuslegung ded Sicbets Nanafle it. Ded 46, Plalm, 1

t. Des

Chriftlichen Sefanges: GO dev Vater mobn ung bey 1.

DMirnberg 1560.

[\

crament gehen und ung davsu beveiten follen/ it.
erlefene ‘rofteReden o, Leip3iga597-

SBericht / mwaraim soiv offt und gerne jum hodhmuirdigen Sa-

g

, 2 RurserBericht/maramman offt und gern jum hohiwirdigen
Sacrament gehen ol 7 fams dem 77.0MIm ausdgeleget/

$eipgigI501,

¢ ¢ Juslegung deg 32, Plalmg/ it. vom Lepden und Aufferfre

Bung Chrifti / it. von dem erften &ebpt/ ic vou deneny

fo ded feblingen Todes frevben/ Leiniig 1597,

.\

$ ,Qluéleguug bcﬁ@cbpruc{)_; _Apoc. 14/9s 13, 63@“5 find die
i odten / diein dem HCren tevbenac. /fame etlichen L

¥ fachen / mwarum man fich taglich sum fingften ag (chi-

LT W e N —— T —————y

Hiebey fwerden dicjenigen dienftlich evfuchet / svelche 1ber Diefe

-_"'__-_'-A.-“

(‘pﬁdﬁ-

ficirten Sehrifften des feel. D. Hieron. Welleri noch efivag in i
ven Bibliothefen finden/auch bey andern eftoan antreffen folten/fol-

ches JuBefbrderung diefeg herrlichen Wellerifchen Wyevets ju

COm-

municiten; oder docl dDavonvenige Viachricht/ was es vor Schrif.

tenfepn/ indem Lanckifchen 2Duchladen allbier ju Leipig ein
cfen / ¢8 ol mif gebuibrendem Danck evfenmet werden.
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Judicia & Encomia

Summorum Virorum ac Theologornm
de Conftanti & Heroico; Theologo

B. DNO. HIERO\TYMO
WELLERO,
‘heol, Doctore & Profeflore longe CCL.-

berrimo,ac de genuina Chrifti Ecclefia meritis(imao,

Ejusque {criptis vera pietatis & {olide con-
{olationis pleniflimis.

EZZ8N. HIERONYMUS WELLERUS,

W3 Sacrolancte Theologiz Doctor , ejusque
Ok B\ in Patrid Profefflor , nafcitur Anno Domini
M; ﬁ 1499, Friberga die Jovis poft Agidiimanc
S .ﬁ\@\\ horafexta. AnnoDomini 1535, 1p10d1c., Cru-
SM cis indicio & mandato D. Luther1, Doctor
Thcologix creatur.  Anno Chrift 1);() Friberga in Patria nu-
ptiascelebrat cum honeftislima virgine ANNA, Viri Optimi
Georgita Steige , civis Fribergenfis filia , qua ipfi filios duos
& filias totidem peperit, ' Anno Chrifli 1539. ab [luftrisfimo
Principe , HENRICO Duce Saxoniz &¢, &inclyto Senatu Fri-
bergenlide Dn.Doctoris Martini Lutheri confilio Fribergam
vocatus, TheologiaProfellor ibidem conftitutg & confirmatus
elt,quo munerein Celebri Schola Fribergen(i annos XXII fe-
dulo & fideliter functus ek, ut /fripta & monumenta y qua-edi-
dit, fatis teftantur. Anno Chriftizsz2. die 20. Martii mane poft
horam quintam apoplexia forti correptus in lecto placide in
Chrifto obdormivit, cum pridie & aliquot diebus ante multa
de Vitaaterna & pramiis beatorum cum fumma laetitidlocutus
eflet, & hilarianimo cubitum iviflet. Sequenti vero die bri-
berga in Patrid honorifice intemplo Cathedrali ad D. Zeuneri
B latus

5.5, 1

Videatur/!,ibel
lus , cuiin fine
acceflit {tatus

Rupnhlu xFri- |
bL!}’LI]f’ y qUa-
l1s fuit anno |
(_]‘liliu* ‘\\g, |
L{&LLJHI a Mi-

chaele Hempe-
o, Illl)LlLLll |
{1 ] lphL 1581, |
pag. 100, ll,qq
it. Anal. welle-
rian. Tom. IL |
Cap. §3. pag.

184. ﬁ"th.




LibellusD.Hie-
ronymi welle-
ri & Michaele
Hempelo col-

Yodtus pag. §2.
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latus ante altare fepultus, anno atatis fue LXXIIL gloriofam
cum omnibus fanctisrefurrectionem expectat,

Epitaphium 5 quod ipfemet vivus libi pofuit D, Hierony-

mus Wellerus , dighum omnino , quod huc refera-

tur:

Hic{vaviter in Chrifto dormio & quielco, qui me ex hor-
rendis tenebris in admirandam {uvam lucem & regnum voca-
vit, meq; indignum acmiferum peccatorem vas mifericordia,
hoceft,Doctorem Ecclefiz fue, & interpretem facrarum lice-
rarum fecit , & multis donis ornavit: pro quibusinvitaperpe-
tua, veras eiacturus fum gratias. Addidit & ftigmata mihi
Deus veri Do&toris & Confefloris. Chrifti: Quia variis tenta-
tionibus me exercuit , ut & in humlitate me retineret, & ut
ipfe tentatus tentatis confilio & confolando difcerem fuccur-
rere, neque cum fecuris & ambitiofis Doctoribus perirem.
Huncmeum Salvatorem & Mediatorem Jefum Chriftum et-
iam nunc defunctus in feriptis meis celebro , & ubi ex pulvere

ifto refufcitatus fuero, effufius & gloriofius celebrabo,

Amen.

Seqvuntur nuncJudicia & EncomiaSummorumVirorum

ac Theologorum de B.D. Hieronymo Wellero,
ejusque {criptis.
I.

Joh.Andr,Quenftedtii,S: S.Th. D.& Prof. in Acad. Witteber-
genfy, in Dialogo de Patriis Hlufirtum Doctrina & Scri-
ptis Virorum, Witteb. 1654.4to pag.22 4.

Inter Wrbes fodinis Metallicis celebres prima eft Freiberga,

AwlaEle@orali & monumentis Ele@Gorum nobilitata, Cunas

hac prabuit B, D. Hieronymo Wellero, Theologo Conftanc
& Heroico, cujus /eripta(piritum Chrifti & D. Luthert {pirant
fragrantiflime, plena pietatis vere & folida confolationis, qua
omnis generistentationibus utiliter opponi poflunt, ut inquit

D,
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D.Luc. Ofiand, Epit. Hift, Eccl. Cent, X VI, Libr. TIT. Cap. 7. In-
claruit autem imprimis Commentario in Jobum , in Epiftolam
ad Ephefios, Philippenfes ut & Petrinam , Tractatn de Officio
Ecclefiaftico, Politico & Oeconomico &e.

Il
D, Lucx Ofiandri, in Epitome Hiftoriz Ecclefiafticz
Cent. XVI, Libr, III. Cap. 69. pag: 837. I'ubingz 1603.
410. _

I[n patriam coeleftem evocatuselthocanno (3572,) Hierony-
mus Wellerus , Theologus eximius: Cujus /eripza {piricum
Chnifti & D. Lutheri fpirant fragranafiime, plena pietatis ve-
re & {olide confolationis , qua omuis generis tenrationibus
utiliter opponi poflunt: obiitautem Vir ille optimus anno x-+

tatis fux LXXIII,
I1I.

Viti Ludovici a Seckendor f, Equitis Franc, Confiliarii Inti-
mi Saxonici & Brandenburgici in Commentario Hiftori-
co & Apologetico de Lutheranifmo [ive de¢ Reformatio-

ne religionis,Francot, & Lipi, 1692, Fol, Libr, IIL. Sect, 21,
0. 83.fol,313. .

- - Inter Reformationiscapita, inquit Seckendorf, fuifle et-
iam abrogationem Lupanarium, qua {ub papatu publice inufu
erant. Sed nefcio, quo praetextuhocanno (1540 ) in civitate
Fribergen(ide reftituenda illa licentia agirarum efle videtur,
Confultusautem Lutherusa D.HieronymoWellero refpondit:
( Ep. MSS. apud D.Joh, Chrift.Sagittarium Gratiam & pacem.
Nihil tibifit,miD.Hieronyme, cum ulis , qui lupanaria refti-
tui volunk, Tolerabilus fuiflet, Diabolum non expulifie,
quam denuo intromittere & {tabilire denovo - Corriplat
Magiftratus (fivolet Chriftianus efle)ram {cortationes & ftu-
pra,quam adulteria,faltem manifefas {1ccculra abundent,ipfe
eit excufatus, Summa; contra Deum nihil poflumus nec fi-
| B2 cere
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cere, necpermittere, nec tolerare, Fiat juftitia & pereat muni-

dus. = Vale,raptum feria 6. poft AEgidii (3. fept.) anno 154.0.

| IV,

Salomonis Glaffii,SS, Theologiz D. Ecclefiarum & Schola-
rumin Ducatu Saxo-Gothano Superintendentis,in Exe-
gell Evangelicorum & Epiftolicorum Textuum,Gotha
1047. 4to Part, Il p. 1109.

- = Nequepoflumnon cujusdam Spiritus San&i Organi
perquam {alutaris & in praxi Theologicaexercitatifiimi, hic ad-
notare verba , quibus mentem Pauli & explicat & ad noftri
temporis Eccleffam pulchre applicat.  D. Hieronymus Wel-
lerusiseft, qui Latina Germanicis {vaviter permifcens inEx~

plicatione hujus Epiftola p. 226, ficloquitur: IBenn eint Hocly-
gelebrter Doctor il aflzu hoch fabren und die heil, Sechriffe nach
der “Bernunffe und Philofophiaauglegen /undwilin der Schriffe
Elugeln /und etiwag fonderlidyes fepn fii andevrs /D8 heift szeopeo-
vew fOOMen allyn Elug fevn-- 2 = AUlfo rwenn die Jubdver fwollen
auch tliger feyn und die Schriff befler verftehen / den ihre Pree
Digey = = '
Ejusdemineadem Exegefi Part. IL pag, 1307.
- = Placethicadlcribere qua, D.HieronymusWellerusin

Comment. ¢, 19. Jobifol, s1. fcribic: Fehdence offte daran/ daf

der liebe “Bater Doctor Martinus auffeine Jeit u feiner Tifihgdn
gereinemfagee / welchen der Satan auch plagee mic Schisermuch
und vaurigleit: Licber /fagte S/ warum pirnefu mit unferm
HEvin @2 Tt Sr docy ¢in frommer gnadiger GOt - -
Hzcille,1n citato Libro, omnium piorum le@ione perquam
digno & fundamentis confolationum vivificarum in quavis
cruce pleno. In Antidoto {uo adverfus tentationes fol. 7,
{eqq. uberius de hoc differit & interalia: {tiant, inquit, (nimi-
rum talitertentati) Diabolum hisignitistelis non petere ho-
mines profanos & fecuros, qui perguntin peccatis; fed illos,
quiferio acvero ftudio verbiDei flagrant - -
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Ejusd. indet QInfetbtu;gSzB‘cbuIC/ Jtrnberg 1669. geditcke
8, pag.304.1eqq.

.- Dieweil dev bifher evldrte voft-veiche Sebr - Wit
(nehmlich von *Vey gebung dev Suinden ) aller folgenden Funda-
ment ift /618 iwollen iviv noch sencry Sotted-Sdelehrten/mnd in dev
Anfechiungs-Schule iwoblerfabrner ONRanner &Otces / Jeugnifle
anfubrenund fegens Oadevfieift Heven D.Hieronymi Welleri,
in Seinem Antidoto oder 2virey-2Duchlein fuider allerhand Un-
fechtungen efe, Oeflen Sovte in unfer eutfcl vevfent / diefe find
fol. C.1. €hriftus fagt Matth. 9. b bin Fommen/ die Sunder
e 2Dufe 3u ruffer / und nide die Frommen (oder Gevechien,)
Diefen allevfiffeften Svruch ol cin Oiener der Kivchen mercken
1md dem erfehrockenen Sunder foobl einbilden/undibn beiffen auff
den Diachdruck jeder Adovte acht haben = = Oasd andeve Jeugnif
ift Seven D.Lucheri im 5, Fenifthen heilfol.sor. da ESv den
Text, Pauli r. Thefl, 4, ‘Bom ode dev glaubigen Chriften (-
ber dev Leish Hervn Fobanng/ Churfuvfien s Sadfenanno 1532,)
cvflavet = e

V.
D. PauliFreheri, Medici Noribergenlis, in Theatro Viro-
rum eruditione clarorum , Noriberga 1688, Fol. fcl,
232.
Hieronymus Wellerus Theologus Freibergenfis.  Patri-
am habuit Freibergam , aula Electoralt & monumentis Electo-

rumnobilitatam. Theologus fuit conftans & Heroicus &c,

Obiit 1p0plum extinctus Freiberga in Patria 20. Martii A. C.
rs72. xtatis 73, Semeleum (ingulis menfibus 8. Coena fuitle u-
fum {cribit Johannes Michaél Dﬂlherlm in Libro fuo, genant
Weq yur Seligleit, NB. Invenies quoquein hocFreheriThea-
tro effigiem B, D, Hieronymi Welleri, &g, fol. 22¢.
VL
Joann. Fechtii, S,S, Theol. D. antehac Seren. March. Bad.

Conf. Ecclef. Conc, Aul. illuftr, Gymmal. Durlac. Infpect.
B 3 &
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& Theol, Prof. Ord. nunc vero in Academia Roftochien-
(iS.S, Theol. Prof, Ord. Confift. Ducal. Mekelburg. Ass
{efl, & Diftrictus Roftoch. Superintendentis, in Supple-
mento Hiltoriz Ecclefiaftice Seculi X VI Francof. & Spi-
re 1684. 4to pag,106.107. it, Pare, Il p.173.
Hieronymus Wellerus, natus Friberga in Mifnia ¢ Nobili-
um a Mollsdorff familia, die Jovis poft Agidii anno 1499, Ad-
motus ftudiis & Luthert camprimis converfatione doctrinam.
pariter atque pieratem [ingularem haurit, & 1deo Schole Pa-
triz Fribergen(i , tanquam Theologix Profeflor, preficitur,
in quo officio magna cum auditorii {ul ®dificatione, licet gra-
viflimis haud raro tentationibusa Satand vexatus, ad mortem
usque perfeverat, qua el apoplectico obtigit 20. Marti 1572,
UtiLuthero, dum viveret, cariflimus fuit Wellerus: Sicvicis-
(im Wellerus Luthero ita adhafit,ut qualiunum pre cateris o-
mnibus EcclefizDoctoribus xftimaret. Quod&tertie partis
quinquage{ima nona Epiftola manifeltat.

VIL
Joh. Gottfrid, Olearii, olim Hala Sax. Patr, Symmyft. nunc
vero Superintendentis Arnftat. in Scrinio Antiquario,
Hal@® Sax.1671. 8. pag.199. feqq.

- Vitam hujus Organi Spiritus Sancti vere inclyti & in Praxi
Theologico-Chriftiana exercitatiflimi,D.Hieronymi Welleri,
optime illuftravit difcipulus olim affinisque ejus & per integra
vite curfum fidus comes Michaél Hempelus Libello D, Welle-
ricollecto &edito Friberga 1581 praprimis p.16o, {eqq.&Tom,.
2. Analect, Well, ibid, 1569. ed. p. 183. feqq. Adde Cyr. Span-
genb, Part. 2, AdeI8=Spiegel / Libr. 7. c. 22. & Anonymum Au-
torem Hiftoriz Des alten &deln Sdefthledhs dever von Diolss
dovff/Dieeler genane / Erfurd, ann. 1590. ed, pag. 30. {eqq.
Nosbreviter. Natusan, 1499. & calculo Lutheri, cujus per
8, annos convictor fuerat, anno 1g35. die Crucis ([ingulari o-
mine, qualein Ele¢t. Saxon, Johanne, Hebdomade magna pee-

1n0s3

ad

CO
cC
CC




—— e | e S e =
= - — -

R —— NP
nosa ad Comitia Aug.abeunte & die ;of‘c f. 1nv. Crucis Auguftae
adveniente , notavit Saubertus Mirac. A. C, p. s1.) Doctor
Theologie Witteberga publice renunciatus & feq. an, 1536.
conjugii vota fubiit, anno verd 1539 Theologia Profeflor in
celebriScholaFribergen(i conftitutus,muneriifti, ut antea,do-
cendo fcribendoque laudabaliter prafuit,donec ann, 1572. d,20,
Martii mane in lecto polt h, s, forti correptus apoplexia, i1
Chrifto placide obdormivit.
VIIL
Georgii Fabricii, Chemnicen(is, de Shu ivftl, Scyules
a1 Ieiffent Rectoris, in B. D. Hheronymi Wellertr Enarra-
tione Hiftoria de Paffione Jefu Chrilty,Lip{ie 1573. 8, pag-
1.ante Dedicationem.
Nobilis antiquo proavorum ftemmate, longe
Nobilior veri cognitione Del.
Wellerus vario vexatus Damonis aftu,
Conlftans difcipulus,Magne Luthere, tuus.
Eft brevis in fcriptis,facro fed numine plenus,
Ad confolandum dulcia verba facit.

IX.
M. WolffeangiKriigeri, Paltoris §u Lhtirnan/ in Catalogo
& Hiftorologia Mille Viroruny, gehte & mente uluftre-
um , Erfurdti16iz. 4to pag. 131,132,

Hieronymus Weller , dev beil, Shiffe D. ein Slotffcligey
Chrifiicher Sehrer mird des DNorgeng imzDette ol gefunden (ex-
tinctus apoplexia ) im3, Jabe foined Alters /den 20; Mart.anno
157 2x380n fromer euite pidplicherm oder tinverfehenem ed fage
Augultinus: Non potelt malé morkqui bene vivir. It Deus
nonattendityquomodohominesexeant; fed quales. I, Ma-
[a mors nonputandaelt, quambona vita preceflit,  Vivice er-
go D cné,nc_malé moriaminis
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C}*ri.lci “'vmimcill‘[‘ti‘}]ﬁ‘/ in 2del-GSpiegel/Schmalcaldia 1504
Fol.Part, 2. Libr. 7. Cap. 22, fol. 97,98, &c.

Hicronymus Wellerift aug dem Edlen Sefchlechee deven von
INolsdovff/ausdev Linie /o vor fwegen dem fweblen in einer Grb-
Lheilung die LBebler/und hernach die Leler genannt fworden, &3
1t abCL‘Dinél‘I-licronymus Weller an. 1490, gcbobrcn/ bat in dey
TFugend suDtaumburg/ darnac ju Dittenberg ftudivet; fonder-
lich der Sricgifihen Spradye febr befliffen = = nadhmabls hat
Fhn O. Lutherinfein Haup und an feinen ifch genommen; da
v ganger 8. Sabr an einander geblichen/ und benebenft andern
poviveftlich-gelabrten Leuten taglich viel gefeben und gehovet - -
an,1535.i & JuBittenbergDoctor Theologia worden/ u. hat fick
Dag Fabr hernach inden beil,Eheftand begeben - - Endlichifi S
von et gog Heinviden su Sadyfen/und einem Srbarn RXathu
Frepberganno 1539, al8 nach Hergog Georgen Tod die Kirs
chen Dafelbft reformivet/1nd Dag Papthum des (8 ganglich ab-
gefchaftet 3u cinem Lectore Theologie dabin beruffen toorden /
ivelche Profeflion &y audy dafelbft 22, Fabr trenlich und bl / mit
groffem tug und Frudt vevivaltet - = Herr M. Seorg Nover
hat am Tage feined Doctorats hmmit dieferr Lorten Shick ge-
founfchet / und gefagt: Tu pafluses hodie te crucifigi , felche
Worte dajumablim Sebhere gevedet iworden /hat fich aber hernach
im 2Wevck alfo befunden; Oennder liche Doctor viel Crens/Noth
und Oiefabr audfteben und mit demeuffel manchen havten Angit-
Kampft baleenmufien /dag Cr wobl fagen mogen :

Me colaphifavit Satahas noctesque diesque
Nulla quies membris eft data {@pe meis.
A0ie Evindem Epitaphio,fo er ihm felbft vov feinem Tode gefrel
et /umddie Lrfachen/ mwarmm GOLE ein folchesiberibn verhan qet/
varyu gefeset /nebmlic) /damic v alfo demuithig bliebe tind Seinet
geiftlichen Saben fich niche riberhebe,  Darnach anch daviimy/ auff
daf
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-~ daf er andere/ die n gleichen ‘anfecbtungcn und Angt-Sibiveip

ftectetent 7 defto befler froften Fonteaus cigener Srfabrung:
Scilicet hichumilis factus ratione, fuperbus
Neficrem: propter creditadona mihi.
Utque ego tentatus tentatis dicere poflem
Solamen, prefensconfliliumque darem,
Neccum {ecuris Doctoribus ipfe perirem
Pra fafllu quorum corda {uperba tument.

-~ Undald Erivegen LeibessSihivadhheit die Profeffion
nicht mebhr verfehen Fonnen/ hat S in feivem Muféo oder befon-
dern Luft-Haupleinmeldhes Crin feinem Saveen gebalbt/ und
bald nadh feinem ‘Lode abgebrandt) fleifig alle Jage feines (Se.
bees fuir die lichbe Chriftliche Kivche/ fuy den Landesd- Fuvften /und
file Dag gemeine Vaterlandund alle andere fuvftehende Dioth mit
berglichen Seuffzernverbracdhes davauff it dev SBibel und danmn
in futhevi 2duchern gelefen / und ie bifweilen cinen ceofilichen
sBrieft und gutes 2Buch gefchricben - -  AB er den Lauff fei-
neg Lebens vollbradyt ) ift Cr Anno 1572, dent 20. Martii im
HEven I feclig entfehlaffen/ an meldyem IJage-man gleich
110 Sonnen gefehen,

XI.

D. Martini Lutheri, Tom. V. Altenb, fol, 962, daCy de¢s
Seel. D, Hieronymi Welleri Sehivefter Barbava Lifche
mevin uFrepberg in ibrev Anfedyung roftete,

Gnade und Friedein Chrifto/ ugendfanie liche Fran/ ¢8 hat

mir Cuier ficher Bruder Hieronymus Weller angegeiget/ ivie
ihv hoch beErimmert fend mit der Ynfechenung von dev ewigen BVoy.
fehung / dagift mir warlich Leid/ @hrifius unfer HErr fwofle Guich
davon cvlsfen Amen,  Oennich fenne die Keanckheit wobl umd
habe bif auff den emigen Tod indem Spital gelegen = - So

piclivillich digmabl Cuch gevathen baben / und habe Hieronymo
4 Weller,
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Weller, Cuerm 2Bruder/angeseiget / dag St euc ja mit Fieif
trvarne und vevmabne/ daf Fhr Ievnet von foldyen Sedancen Jaf:
R e
Ejusdem in ‘ifch-Keden /Franckfurt am INapn
1593, Fol. fol. 184. '
&8 ward geredt von D, Hieronymo Weller, fuieer fo Elein-
muthig mwave/ vevadytet feine Saben/ da er doch gnumg Vet
ﬂ_-c;}nbes/ Sunftund Wobledenbeit hatte /mebr denn alle Wa-
pifien - -

XIL.

M, MichaélBRm‘CIQ/Fribergenﬁs und Schul-Re&oris da-

~ felbften/ in der Dedication, al$ & der Durchlandtiafen
Juvftin und Frauen/ Srauen Sopbicn / geborner INarg-
Srafin juBrandenburg / Hergogin ju Sachfen und Churs
Jurftin ¢, Analeta Welleriana, jurepberg 1506, 8. g¢-
druckt / dedicivet und jugeeignet hat.

- = = Dapmandic Schrifft dev heiligen Propheten und
Apofteln defto beffer verfteben Eonnes hat GOee der: heil, Seift viel
Sottfeligerund gelebrter Leute evivecket /  diefelbent mit fchdnen
geiftreichen Sedancken begabet / dag fie der heiligen Schrifft /
&I ttes LBorte tieffer nachgedacht und daviiber gefechrieben haben,
Qiefe find dreverley: Seliche legen die heil. Schrifft alfo aus/ vaf
fie Sehre und Jroft davinnen angeigen, Celiche evblaven den Jexe
der Propheten und Apofteln.  Eeliche ftreiten und Fampffen iz
dev die Rotten und Flader«Seifter/ und verfechten dag Sidftliche
LWort wider die Schrvermer und Keper,  Vnter die erften / fuel-
the Lehreund Troft in aflen Anfechiungen und LBidermwdrtigleit
aud beil, Sdotelicher Schriffe fuchen und der heil, Propheten und
2voftelniBuicher ausdlegen/ geboret der Ehraviirdige Herr Hiero-
nymus Weller, dey Heile Sehrifit Doctor und Profellor %C,
_ deflen
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deffent fiberans troftliche und Geiftreidic Sdyrifften in diefer
[egten und betriibeen Jeit fehr nochig und nuge find,  Oaf dem
alio /7 und daf in der lichen Chriftenheit und fonderlich ey fehiver-

nuithigett / geang ﬁtqun und angefochtenen genichen duvd fvine
@& Hriffren (SOt Lobumd Danek) viel NuLund Kridt ge-
fhyafft / und von ghme audh Strome des lebendigen IDafiers ge-
floffent/ Dag ift/ dag Cv viel betritbte Hevgen getroftet / geftarcbet
und auffaevicheet hat /7 giebt die tagliche Svfadrung/ niche allein in
dicfen; fondern auchin fremboen Landern / da man ﬁlllt itcer
aldeinen theuren werthen &dag fauffet - - - iveldyes/
dierweil e det Durdhlauchtighe Fivfund Herr/ Herr Anguftus/
mwepland Chur-ivft ju Sachfen und 2Duy gquf susDRagdeburg i

Hohloblicher und Seel, Sedachenif /aus vechter Chriftlicher ‘*?ln--
dacht und vl Gemuithe berglichen bedacht und treulichert cv-
wogen; JEGS. Chuvfuvfl, 3, gefinmet gemwefen/ afle deg Herrn
D. Welleri Sdyrifften in Tomos ju bringen /und auf&. G e
fitviil, &u, Berlagund Linfoften dffentlich dyuden gu laffen.

Copey ded Churhivitl, *Defehls

Q}Bofﬁlaclabtm Herr Magifter,

AufBefehl ded Churfur(ten ju Sadyfen i Durggraffen ju
INagdeburg ete. Neines gnadigten Heven/ oIl ich Such niche
perhalten/ Daf S, Ehurfuritl, Gn. guadigftbedacheumd gefinnet/
alle Sehriffeen des Sdotefeligen amnes HerrnDo&oris Hiero-
nymi Weller1 , auff wncevthaniaft DUnfuchen deffelben feines
&ohnes Hlelonyml , yeiger diefeg /in T omos: 3t bringen/ und
auff S, Churfiivftl, &5, Verlag jund Linfojten dfentlich drucken
sulafen - Datum @LLFDtII peit ;ﬂ k eblmrn Anno 1585 ;-

Dem Adhtbarn un\ QSSDDIgeIaI)t fcn M, Georgius Lyﬁhuuus,
rrn M. Michaél Jjemvel/. @hulﬁllﬂlltbfl Q)ﬂt[)f
Supremo:dep Sehulen. . 1) J’)off ‘})1‘0“!3&. |
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Ejusd, in Libello, cuiin fine accefiit ftatus Rerpublice Fri-
bergentis , qualis fuit Anno Chrifti 1558, Lipfiz 1581, 8, in
Prafatione {. Dedicatione,

- =~ Cum antem nter Viri Dei & Prophetz Germanize

Dn.D. Lutheri difcipulos non poftremum locum 77 Reveren-
dns Dn. Hieronymus Wellerus, Sacrofancte Théologiz Doftor
& Profeflor, Affinis & Praceptor meus chariflimus, Patrisque
loco perpetuo colendus, obtineat, eumque /i firipra [vavif-
frma &5 omnibus afflictis mentibus dulciffima aded, ut nullins
egeant encomio, commendent; omnibus piis & afflictis gra-
tum me facturam exiftimavi, (imicas, qua de ejusmenfa ce-
ciderunt, collectas cum aliis communicarem - . -

XIIL.

Johannis Beltzii, Paftorss 3t Aflerftedt /i einem Sdyveiben
an den Woblgelabreen Heren M. Michaél Hempeln/
GShul-Rectorn gu Frepberg, pag. 156, Part.. 2, Analet.
Wellerian. |

Woblgelabreey Herv/ 0 .

S dancbe SOt demr Bacer unfers SEren FE Chrifti/
daf e8 nachy meinem langen vielfdltigen Lduinfhen dermableing
davyu Fommen-ift/ Dag durdh euven Chriftlichen Fleif die Trofts
Gdyrifften und eekldveenSpriiche desheiligen INannes D. Hie-
ronynii Wielleri jufammeén getvagen swerden, €8 mwerden GOt
rnd euch)/ sweil die el frehet, angefochtene/fchwernnichige / traus
vige Hevgen/ dever nady der Weiflagung Chriffi Luc. 25 i60 viek
[ind/ ud immermebr wevden/ dancken - = Ohne Jrveiffe]
fwird Diefeheilige / nothige Avbeit vom Teuffel angefochten / umd
pon Denetr / Ye mn fpiricualibus certaminibus unevfabren / fily
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unnothia qeadhtet werden,  Kehret euch niche davan/ fepd favek
indem HSren/undin dev Macht feiner Starcke / eucr Arbeit in
Shriffo mird nicht vevgeblichfepn & = Eghat michy dep Hody-
erleuchte Mann D. Wellerus mit feinen Ivoft«"Lriefen und (S)¢-
fiffens- Roth Anno 1566, recht aus der Hiflen geviffers/ 1und
pom Lode aufferivectet und erldfet,  INichbatte Trifticia Spiri-
tas fihon hingevichtet / hatte den licben D, WellerumivoDhl an dev
Pdelt Ende gefireht,  Chriftus wofle und wivd dad oevet feiner
Hande ineuch nithe verlaffen/ dem hue ich euh hiermit treulicly
und mishin Cuer Sebet befehlen, Datum 2Merfiedt 1582

XIV,
Facultatis Theologica devUniverfitat ju Littenberg in dev

SPorrede 1ber D. Hieron. Welleri ‘voft « Dushlcin/ §¢=
drucke JuDittenberg 1578. 8,

- - Wariim GOt der HEvv/umfer licher Vater imy Him:
mel/feineChriftenin diefor Ielf viel und groffe 2Angltcrfabren Jafie/
und fie doch wieder lebendig imache / und wiedertim aug dev fieffen
&rden hevauff hole / fwie der 7x, Pfalny jeuget s davon vedet und
Iehret niberaus troftlich dig Bidhlein Doctoris Hieronymi Wel-
leri, feliger @3eddchtnif / melchedin feinem Hoben Alcer S felbf
aug Heil. Shrifft vber andeve feine nitelidye Budier und
Sdrifften jufammen gebracht.  ABie er denn eine fonderlidse
@abedes beiligen Geiffes gebabt/ die Phmen und Spriche
Heil, Sehrifft 7 melche von der Chriffen hoben Seiftlichen AUn-
fechtungen vedent / hefle und deuclich 3t erblaven und nach dev Xe-
gel Sanet, Pauli Kom. 1§, und 2, Tim. 3, den Ivoftlofen Her-
Ben und @jcjviﬂcn den vechten Safttund Schmack devfelben/alg
gi !gﬂ“crfmﬁtigﬂe Hiers - Stardung und Labaal mit yu
beilen - -

€ 3 XV.
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XV,

Jo. Benedicti Carpzovii, dev Heil, Sehrifft D, P. P. und
Paftoris ander Thomas- Kivchen 3 Leipsig in der auserfe-

feren Qugend - Spriighen/ Leipgig 1685, 8. pag. 168, vont -

Studenten - Fleip.

s = Oplte jaciner oder der andeve fich/ fwie ¢8 gehet/ Da-
benverfubren laflen/der febre nody iegoum/ und andere ¢8/und
nehme ded ‘apffern Theologi, Herent Doctoris Hieronymi
Welleri Eyempe] furfich, — Oevfelbe arin feiner Sugend alljuw
[uftig/ der Mepnung/ weil ev cin geborner vou Adel mwave/
orirfite cvthun/magerwolle = = B abereinften ju Aic-
tenberg den Hevrn Lutherum von dev 5elf 2Hofheit und evfol-
genden fihweven Rechenfchaft und Straffe predigen hovete/
gienng e3 Thm o 3uHeveen/daf S fich gang darnber anderte/ und
wrgeadhiet feines Adel8/ auff die Theologiam begicht/ und cin

Q}or[rcﬁiﬁmct‘ Doctor Theologi wird / mweldher imder Svans

gelifthen Kivihen wiel und groffers Dtigen gefchafft/ und viel
Bevrlidy:/ nugliche und Geiftreidye *Ducher binterlafen bat/die
piermit befonders allen Studiofis Theologix auff8 befte follen
recommendites feni,

XVI,

D. Martini &eiers/ Churfirftl, Sadf. Ober-Hoff-Predigers/
Weichtvaters und Kivehen- Raths g1 Ovefiden efc. in dem
geiftlichen Braut - Schmuck 7 Franchfure und Leipig
1689. 4to. Part.I. pag. 436. 437.

- = D. Hieronymus Weller hat fwider feirte fclymeren .
fechtungen fein beffer Remedium geiouft/ alg diefes (nebmlich
di¢ Seniciung deg bochbeiligen Abendmabls,)  Und I)atb)er fecl,

2sann/

e T " .

_ m‘l H H

s, ™ D A 7 = B~ _. .o el ™




ot T g 2\ =9 U ~_ W N ™ e G W

i

. " SN

-— \\ -

wt (.0 ) 7
IMantt/ al8 v Anno 1572, geftorben/ angemevcte binterlafien/
dap Er 2 Fabr guvor in Sabreg-Frift 17. mabl communicivet/
auch Anno 1570, 14mabl: Und wenn Crin fein Xegifter den
T ag annotiret/ hat v allegeis davgu gefihricben: GOtt Lob
und Danct ! Heute bab idy abermabl den Teuffel 3u f1ber-
winden /das Heil, Abendmabl genoffen! Oder: BOLt iy
&:ﬂ‘i: [ Ddagid) mid) beute g Teuffels aus neue crvely-
¢l

XVII.

D, Johann §viedrich IMMdvers/ vormabls auff dex Churfiirfl,
Sadyf. Univerfitat yuBitcenberg dev Heil, Sehrifft Prof.
Publ, und der Sechlogivehen dafelbft Vice-Probften; n-
iego hro Roniglichen IMajeftat in Schiveden tiber Oevo
famel, Leutfchen Provincien Ober-Rivchen Xathé/ Prot. L.
Ord. auffder 1961, Univerfitde Kiel und Paftoris ju Homs
burg 2c. indem fibiver angefochtenen und von Hevgen be
triibten Kind &Ottes/ Leipsig1690, 8. pag.3iL Part.1,

- - Die Licbe  Such dringet mich/ meine Liebften /
die Hevg-dringende Auslegung des Thenren und woblverfirdy-
ten Lebrers / Heven D, Hieronymi Welleri, der Wdovee des
IBeibes Hiobs/mit mwelchen e aucy Hiobs Elend befchreibet/ hic-
bersufepen s IBcil diefe ¢dlie Sdbrifft infvenig Handen =2 = °
Dag [af miv ein Stich gum Hergenfeon.  Undhat Fhmmwehey
gethan; dennalles Creug und Elend /davinnen v frecket, Lind
Dif find die vechten Iordftoffe des euffelds wenn Ev ju unferm
$eident noch Hobn beutet und fpottet / und brauchet dargu nid
Sandfrembde Seute; fondern unfre licbfte beften yreunde /denen
iiv Seib und Leben verfrauet hatten/ alg da find unfer Aeib/
Kinder efc, usque ad verba dag heiffet dic Schriffe Hoflen-2Angft.

Ejusd.
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Ejusd. pag, 479, Part. 2. in dem betvubeest Kinde Soctes,

e -  DieEmpfindung deiner Schivadhheit / daf du fuiv dick
dem enffel viel su fchivach / dadriihret auch von dem Heil. Seifie

hev/ fodich sum evfrigen Gebefm Gioctliche Hulffe defio nehy

antveibet/ welches dev @eiffveidye Theologus, SHevy D. Hiero-
nymus Weller, (Deflen Eheurens IRannes 15oree iy mit als
fem Sleif? o offte anfithve/ ja mich veche freue / mennich meinen Le
for aud feinem Sdyag veidy madyen Fan/ weil diefer Lehrev aus
cigener Erfabrung fibreibet/ und nad) Cuthero feines gleidyen
it Teofen nidhthat) feiner Semohnbeit ach febr fhon ausfub-
vet/ toenn e die Worte erfldren foll 1. Cor.IV. “§hrfepd fchomw
faet worden/ Shr fepd fhon veid) worden, 2. '

Ejusdem im foirdigen Commuicanten / Leipjig 1688. 12,

pag- 101, I02.

e = Und fan ich nidht 1imbin den Niberaus fdhoncn und
@eiffreicdien Unterricht des Tapffern Theologs, fodie Krafft des
- Heil. Abendmabis bey feinen derben Sehlagen ded Satans wobl
empfunden/ Heven D. Hieronymi Welleri (tweil Crin fehy iwe-
114 f)&nben) dert Wdurdigen Communicanfen stgroffent it
gen bicher sufepen/ weldser Anno 1597, 3u $0ip3ig heraus gege-
bennsvprden =2 2

XVIIL

Hieronymi Welleri, ( D. Hieronymi Fil. ) i deéy Dedicas
. tion; BEr feines Seel, Baterd Duichlein/ Bevidt ges
pandt /7 fwarum fir offt und gerne amt Hodhivuirdigers
Sacvament geben follen efc. it Leiptig 1507, 8. gedruetes
dem Hochgelebrten Heven Sabriel Selpigen /- Churfuiv(t,
Sadf, Rath und CanslernimStifft i erfeburg . dedi-

givet hat. ,
’ =2 3
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-2 Y habe diefes Diichlein/ Hodgelehrter Hory ¢ Ang-
[er /Cudh vor andern fiivnebmlich mollen dediciven und 1t
fchreiben; Dicieil miv wobl bemwuft /mwie Thr jeund alleiege
meinen licben *Bater/ Sotefeliger und Chriftlicher Sheddch.
i hevglich geliebec und geebret / audy feine Seripza body und
theuer geacheet / und mic Chriftlicher Andacht dicfelben fleipig
gelefen = = Actum Yltenburg 1586, am Tage Crucis, an
weldyemIage mein Gotefeliger licher Vater vor s1, Fabren
aus Xaeh/ Willen und Sebeif des Heven D.Luchers jum Do-
ctorn dev beil, Schrifft ju Witcenbergim Bevfeyn Lutheri
und der furnebmften Lebrev und Doctorn vom Heven D. Julto
Jonafeel, promovivet tprden/als man fihrieb nach Chrifti Ge-
buvts3s/in mwelhem Fabre Er Seinen leiblichen und lichen
Druder mi€ groffem Leid und Betriibmif verlohren batte/mem.
lich HyerrnPetern von MolSdorfF/ fonften Weller genane/
SRicter und dev Kechten Doctorn /audy Hersogibredts in
PreuflenFurnehmiRach/mwelcherin diefemFabre im heil. San.
de ju Serufalem Chriftlich und felig vevfchicden; nachdem Ep
fich suvor/ al3 “§hm die fBarfiffer Monche in monte Sion dag
Sacvament nach Pap(tifchem Sebrauch fub una (pecie 1¢i-
then/und Ev folches auff Feine andeve mweife/denn nach der G-
fepung Chrifti unter bepder Sdeftalt nebmen und empfangen
fwollen/ obne Seheudes Todes oder ciniger Sefabr tandbaftig
und offentlich frey hevaus u dev mabren Chriftlichen Religion,
o 1n dev Augfpurgifchen Confelion vevfaflet / befennet » -

Lind am Ende igtgedachensBrichleins des feel. Hierony-
mi1 Weller1 ift folgendes u lefen:

D, Hieronymi Welleri, S. Theologiz Docoris & Profes.
{oris, Epitaphium, quod lapidiin templo Cathedra-
liFriberga, cuiabeata Virgine nomen eft, ejus uxor
& liberi Orichalco cum Wellerorum infignibus in-
tundi curarunt,

D Welle-
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Wellerus Satana vexatus fepius aftu,
Qui {cripfit pavidis dulcia grata Deo -
Hac requiefcit humo mortalicorpore , mente
Afpectu Domini, colloquioque fruens!

&3 ift aber Hery Hieronymus Weller, dev heil. Schyiffe
Do&or &c. den 20, Nartii 1572, fribe ifthen 5. und 6.
Lbr gang fanfft und linde im Heren Chrifto entfchlafren/als
v denfelbigen Abend und Tag suvor viel bevvliche und troft-
Jiche Dinge vom eivigen Leben gegen den Seinen  mis
berplicher Freude gevedet hatce/ und alda juFrepbergin dev
Thum - Kivchen vor dem Altar ehrfich jur Siden beftactet
fworden,

XIX.

Heinvicy Anshelme von Qiegler und Kiiphanfert / Chur
Thivftl. Sachh. Raths und Alleforis des hohen Stiffes
DNeiffert su Ldurpgen ete, im taglichen Schau-Plap dev
Jeit/ £eip3ig 1695, fol. 292. feqq.

Hieronymus Weller, ¢inn porfrefflidyer Theologus, ift
aus dem Edlen Sefihlechte dever von eolsdorffentfprofien 2
e Diefer Dodtor Weller fuar ¢in fonderbaves und denen n-
fechtungen unterivorffenes SNaveer - Holg ) weldes fhm M.
Seorge Xobrer an dem Lage Seines Dottorats mit diefen
Wovten waby fagete: Tu paffus es hodie te crucifigi.

Lind diefe Seiftliche Anfechtungen und Teufflifche Vervfuchun-

gen  find offters fo grop  gewefenn/ dap Cv i) des
Lodes davtiber wevfeben s - &v batte unterfihicdene bervs
lihe Vocationes 7 -in dem Shn o wobl Kapfer Maximilian ;
al8 audy Konig Chrifiian in Oennemarel , ingleidhen die
Stadt Fienberg und andere grofle Hevven ju fich begehret
und beruffen /7 v hat aber Sein werehes Baterland ?ic-:

mabhis
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mabl verlaffers fondern Seinen einmah] ethaltenen Beruff
abioarten wollen.  Da Er nun bey berannabendem NAlter I
fernern ?Imféﬁ"l}cvritf)tungen fich gang uneuchtig und unyer-
 mogendbefand / ubergab € foldhes fein Yy Herrn So-
\ bann Siyisen / Pfavverm ju S, Peter/ und brachte feine

ubrige Lebensg- Jeit mit epfrigen beten und iy [teter Spttes-
furdhe 3u/big Shn endlich SOte aller Anfechiung und irrdi.
fchent Sammers durch einen fehlingen Sthlag-FIng den 20,
DRavtii 572, befeepete und Shn im 73. Sabr Seines Wltersin
dag feelige Simmels-Leben verfeste,

XX.

Nicolai Selnecceri , der heil, Serifft D, wnd Superin.
tendencis JU £e113ig /it dey Vprrene ar ber ehriftlichen
defer iiber D, Hieronymi Welleri voft Buichlein/ ge-
Drucht Ju Leipsig 158, 8,

Was der HE 1 D.Hieronymus Wellerus, (¢¢li qev/fiir ein
Theologus gemefen fep/betveifen feine S riltliche / Trofterei-
che Sriffren;die niche fhlecht nur mis Dinten auffsPapier
gebrache; fondern ing Hers / filrnebmlich den angetochtenen
betrubten Semiffen gefchrieben morden find.  Denn Diefer
Stann bat cine fonderliche Gabe des heil, Seiftes gebabt / daf
Cr/al3felblt ein angefodhtener und mit Ivanrigbeit offt ange-
griffenct Theologus , aug Geinem Hergen auch andery 3
Hergen fehreiben Eonte und die Heren veh trdftece 1und
fotifte/iie cinent befummerten Hergen 31 INuche und Sin-
neidre = - Jehhabeden gueen alten frommen Horen
bevglich liebgebabe/ wie E midy audh alle;eig NENNCES 5y 5500
Téwvan év micen, feinenvedhtfebaffenen licben Sobr im 5 aubeny
o ie feine licbliche Brieffe seigen. v fap Ja vecht fromm/

Ootefivehiig / fecsim Sebet /in grofler G3edule/ obne falith/

2 epfrig
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enfrigin dev wabren Lehre des @Iatﬁnémic{)t falt; fondern
ernftlichin feinem Deruff/ froflich den Armen Semwifjen - -
in Summacin vechter Theologusan Lehr und Leben/ dem
&Dttes Nabmeund Shre/ und feinund andever Seeliglei
ein@enftivar.  Und devaud evfante / iwasdfur grofie Aol
thaten G3O(t dem armen Deutfehlande duvch D. Lutherum
erjeiget und bemviefen hatte /und dancbete und lobefe SOIX
ftet8 defivegen = = Dex getrene fromme SO gebe und
nue treue Lehrer und viel Weller , o foird ¢8 bey dem noch
Eleinen Haufflein nicht Noth baben/ ob gleich alles Lngluck
inder AVelt immerdar junimmt und foddhfet,  Warlid)
cgs ift wobl su bitten um treue beftandige ehrev igiger

¢ = 2

XXI.

Philip. Habhng/der heil. Schyriffe D, und Dom-Predigers
su agdeburg 2w, i der Vorrede des verdeutfchen

Antidoti Welleriani , gedruckt u fagdeburg
1602. 8.

- s Qiefer vt hat twepland der CShrmirdige und Hoch-
gelabree Hevr D, Hieronymus Weller ein beilfam Anti-
dotum und auéhiindig fehon vofi-Buichlein firnehmlich
jungen angehbenden Puredigern jum befien in Lateinifher
- Gprache geftellet und in Druck gegeben.  Und weil Er voy
vielen andern ein vedyter Practicus Theologus gefvefen / det
viel und fibivere Anfechiungen / fwie aud feinem curriculo
vite 3i febenr / auggeftanden / und davinn von dem Vatee
der 2Darmberpigheit und SOte alled Jvoftes reichlich getrd-
ffe€ morden / damit v aucy andere (roften Ednnen / die da
find i allerfep nribfaal nach Sanct Pauli Lehr md Epom-
pel2, Cor L I8 habe i) daffelbe = = in unfere Deutfifye
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Dutcer - Sprache verfepet 7 welches miv offt und viehmahls
in Predigten und bey Patienten tnd Angefochtenen ju gebrou-
chen/ febv dienlich gemwefen » - ’

XXII,

Chriftiani Scrivers, wormabls eines Ehrimirdigen Mi-
nifterii in der alten Stadt IMagdeburg Senioris umd
Paltoris 31 St. Jacob; SHernach Fuivfil, Sach, Ober:
Hoff - Predigers/ Confiftorial - Raths und Infpecto-
ris der Scehulen in Quedlinburg ¢e. in dem Seelen-
Sehag/Lipl1687. 4to Pare. I11. pag. 1004.

Bon dem frommen Theologo, Hieronymo Weller, det
ju des Syeren Lutheri Jeifen gelebet/ mird bevichtet, dap
b Eur vor Seinem Ende Sein Sobn und Diener: 7 alg
Erin feinem SHetee lag und fanffte fcblieff / mit Flammen
umgeben gefeben / alg brennete dag Vette / fvie fie nun
jugelauffen und Fhn gesvecket / bevichtend / was fie gefe-
ben/ fagte Cv o &3 find die heiligen Sngel/ die um uns
find ete.  Dif find die Feuer-Wercke/ davan die gldubigen
und frommen Kindev GOtces ibre Sreude haben/ davinnen
fic auch mebr Bergmigung /als die Telt in aller ibrer Hery-
ligbeit finden,

Ejusd. ndem Seelen - Sdhag/ Part. 1V. pag. 849. Da Ty
untevandern &eift- veidyen Lebrern/ sweldhe mit viclen
Anfehtungen beleget gerefen ancyden feel. D.Hieron.
Wellerum anfiibyes

Herv Hicronymus Weller, det heil, Sdywifft Door , cin
Sotefecliger und Seiftveicher Lehrer fhreibet von Fhm felbf
mfemem Epitaphio oder &rab-Seriffe/ fo Sv Fhm felbf
auffgeleset ;

O 3 Me
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Me colaphizavit Satanas noctesque diesque
Nulla quies membriseft data fepe meis dc.

Die Meynung ifte Oed Safans Sngel habe Fhn ‘ag
auind Nacht mit Faufen gefchlagen / und Cv habe offters fuv
FhmEeine Xube gebab.

XXIIL

biglsmunch Scherertzii , Superintendentis it Luneburg
¢, in Speculo Tentationum Spiritualium, &1neburg
1652. 12. pag. 190,101,

Dicler aclehree und andadtige Theologus jut Frepbery
in ONeiffern/ D. Hieronymus Wellerus ift ju feiner 3cif feby
berufen/ audy KRapfer Ferdinando L und vielen groffen Wofen-
taten febr angenchm gemwefen / fweil v fonderbabr gelevt/
Sieiftvetch/ fleifig und eines erbaven dandels fich befliffen, Sy
batte bey feinem Leben fur vicl 100, andern Gelehreen die
fonberbabye Galbe von GOLf/dag St die geangfien/ anges
fochtenen und betriibeen Hevpen Erafftiglic) troften Fonte, Oae
her Gielehree und Ungelebree in foldhem trauvigen Suftande
ibre Sufncht ju Thm batten 7 und FThn bepdes mundlidy und
fehrifitlich um ‘Jvot evfuchien / denfelben audy durd) GIO(fes
G)na‘\cctlangtcn, Aber dag Fam daber / weil Sv feIbft etliche

Sabre viel innerliche barte fhroere Ynfecheungen evduldeti hat-
¢¢ /und alfo Eonte Srals ein vom Feuffel wobigeplagter Diann
aug feinemHersen andern defto befler indHevk veden und fhrei-
Ben/ G v soufie sohl mwie einerm 3u Duch mar/ den der Satan
mif SBetrubnug jwifihen feine gifttige Sporen gefaflet, v
foar den gedemuchigien Hevgen febrvoftlich; aberden auffgcf
blafenen Sieiftern befftig feind -

XXIV.




4 ¥ ) o (/&
XXIV.
Georgu Henrict Gotzii , Superintendentis 1 Annas

berg / in einem Sebreiben ad Dn. M. J. B. M. P. H.
&P

¢ = §ndem Scrinio Antiquario deg Heren M. Joh. Gott-
fried Olearii 1671. edito find cinige Epifteln / die der feel.
Wellerus an gelebree D¢anner abgeben Iaffen/ die gleidhfals
mit bepgufugen fepn,  Sonftenminfch ich/ daf die fdhdnen
Scripta bald mogen conjunétim berausfommen; meil
fie sur Erfantnuf viel beptragen
werdent.
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	D. Hieronymi Welleri Redivi Prodromus i.e. Etlicher So wohl voriger/ als itziger Zeit berühmten Theologorum, und anderer vornehmen Männer Iudicia von der Vortrefflichen und üm die Evangelische Kirche Hochverdienten Theologi, Herrn Hieronymi Welleri, ... sehr Geist- und Trostreichen Schrifften;
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